
Delegiertenversammlung am 27.06.2019  

- Bericht des Vorstands - 

Seit der letzten Delegiertenversammlung am 20.06.2018 hat sich der Vorstand in 

regelmäßigen Abständen getroffen. Insgesamt kam er zu zehn Sitzungen 

zusammen. Entsprechende Beschlüsse für eine ordnungsgemäße Verbandsführung 

in dieser Zeit wurden gefasst und protokolliert.  

Caritas in Niedersachsen (CiN)  

Die Caritas stellt mit Diözesan-Caritasdirektor Franz Loth (DiCV Osnabrück) in 

diesem Jahr den Vorsitz innerhalb der Wohlfahrtsverbände (LAG FW). Der 

Caritasdirektor aus Hildesheim, Achim Eng, ist für die AG Altenhilfe der Caritas in 

Niedersachsen als Vorsitzender zuständig. Der Vorsitz der AG Caritas-Einrichtungen 

der Behindertenhilfe in Niedersachsen (AG CEBN), der zusätzlich die Teilnahme an 

der Konferenz der Caritaswerkstätten NRW und NDS mit sich bringt, wurde vom 

LCV-Direktor übernommen. Alle drei Caritasverbände sind mit Ihren Vorständen und 

Referenten stark involviert.  

Im März hat das dritte Parlamentarische Frühstück von CiN in Hannover 

stattgefunden. Es gab einen Impuls zum Thema ‚Digitalisierung‘. Neben diversen 

Landtagsabgeordneten waren auch einzelne Minister bereits am frühen Morgen 

anwesend. Der sogenannte „digitale Wandel“ findet schließlich auch in den Diensten 

und Einrichtungen der Caritas statt und ist mit Kosten verbunden.  

Für Sr. Anna, die auf der Landesebene das Thema Pflege in den letzten sechs 

Jahren bearbeitet hat und auf Wunsch Ihres Ordens ausscheiden musste, hat Herr 

Erk Kosel die Nachfolge zum 01.04. 2019 angetreten. Mit Herrn Kosel haben wir 

einen ausgewiesenen Fachmann für die Caritas-Landesebene gewinnen können.  

Landes-Caritasverband für Oldenburg 

Im Bereich der Digitalisierung arbeiten wir als Kooperationspartner mit der Uni 

Vechta im Projekt „Smart Region Oldenburger Münsterland“ zusammen.  

Neben dem Austausch auf der Niedersachsenebene und mit den Akteuren 

benachbarter Diözesanverbände werden bis Ende dieses Jahres Ideen zum Thema 

Digitalisierung gesammelt.  

Der LCV nimmt teil am Projekt „Zukunft einkaufen“ innerhalb des Bistums 

Münster. Das Thema „Bewahrung der Schöpfung“ wird unter externer Begleitung 

intensiv bearbeitet. Es geht unter anderem um die Reduktion des Verbrauchs von 

Energie und Ressourcen, es geht um die Umstellung der Beschaffung auf der 

Grundlage ökologischer und sozialer Kriterien in Richtung Nachhaltigkeit. Ziel ist 

dabei auch ein Zertifikat. Möglicherweise schließen sich weitere 

Mitgliedseinrichtungen diesem Projekt an.  



Für das Arbeitsfeld „Ethik, Spiritualität und Profilbildung“ ist zu berichten, dass sich 

neben einer Vielzahl an Seminaren zum Thema ‚Profilbildung‘im Juni erstmals das 

„Forum für Identität und Ethik“ zu seiner konstituierenden Sitzung getroffen hat. 

Praktiker sollen für die Praxis zukünftig verschiedenste Themen aus den Bereichen 

Kranken- und Altenpflege bearbeiten.  

Personalia  

Die frei werdenden Stellen beziehungsweise Stellenanteile in den Bereichen 

Kurberatung, Gemeindecaritas, Behindertenhilfe, Sucht und Psychiatrie, 

‚Kontaktstelle Selbsthilfe‘ konnten in Abstimmung mit der MAV intern besetzt werden.  

Auch wurde der Bereich der Weiterbildung mit zwei Mitarbeitern neu aufgestellt.  

Zwei Mitarbeitende wurden nach 31 und 40 Jahren in den Ruhestand verabschiedet.  

Wir freuen uns, dass die ‚Koordinierungsstelle Sprachbildung und Sprachförderung‘ 

auch weiterhin in Kooperation mit unserem Referat Kindertagesstätten weitergeführt 

wird und dabei die Finanzierung über die Landkreise Cloppenburg und Vechta 

erfolgt.  

Auch freuen wir uns, dass in Abstimmung mit dem Offizialat die Allgemeine 

Sozialberatung (ALSO) an den Standorten Damme, Friesoythe und Vechta sowie die 

Koordinierungsstellen der ehrenamtlichen Flüchtlingshilfe der Caritas (KeFCA) als 

Projekte entfristet worden sind.  

Die „Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung“ (EUTB) hat als neue 

Beratungsform Fahrt aufgenommen.  

Auch wird die Kampagne des LCV „Wir > Ich“ bis November mit verschiedensten 

Veranstaltungen und Aktivitäten weiter umgesetzt werden.  

Einige Hinweise auf Veranstaltungen der Caritas:  

Der diesjährige Caritaskongress fand in Berlin zum Thema „Gesellschaftlicher 

Zusammenhalt“ vom 27. - 29.03.2019 statt. Die Caritas im Oldenburger Land war gut 

vertreten. Vor allem die SkF-Ortsvereine nutzen diese Möglichkeit des Austausches 

auf der Bundesebene.  

Der 32. Tag der Altenpflege fand mit ca. 400 Teilnehmern zum Thema „Altenpflege- 

zwischen Selbstlosigkeit und Vorurteilen“ in Cloppenburg statt.  

Der LCV war Ausrichter des diesjährigen Tages der Behindertenhilfe in Hannover 

zum Thema „Zehn Jahre UN-Behindertenrechtskonvention“. Beeindruckend war, 

dass erstmals auch Menschen mit Handicaps als Referenten und Teilnehmende 

beteiligt waren.  



Beim diesjährigen Abend der Caritas referierte Dr. Oliver Müller, Leiter von Caritas 

International. Für den LCV eine wichtige Veranstaltung, um zu informieren, um 

Danke zu sagen und Kontakte zu knüpfen und bestehende zu vertiefen.  

Das Geschäftsjahr 2018 hat sich zufriedenstellend entwickelt. Wir haben das Jahr mit 

einem Jahresüberschuss von 50.000 € abschließen können. Für das laufende 

Geschäftsjahr 2019 erwartet der Verband ebenfalls ein ausgeglichenes Ergebnis. 


